
IHK – DIE ERSTE ADRESSE

Menschen mit  
Behinderung im Beruf
im Landkreis Tirschenreuth

Leistungen an Arbeitgeber

Agentur für Arbeit Weiden
Regina Ram
Tel. 0961 409-2648
Weiden.161-Reha@arbeitsagentur.de

Integrationsfachdienst Oberpfalz
IFD-Außenstelle Weiden
Martin Schmid
Tel. 0961 47054-160, 0170 6309491
m.schmid@ifd-oberpfalz.de

Weitere Partner

Integrationsamt
Zentrum Bayern für  
Familie und Soziales (ZBFS)
Region Oberpfalz
Tel. 0941 7809-00
integrationsamt.opf@zbfs.bayern.de

IHK Regensburg für Oberpfalz / Kelheim
Winfried Mellar
Tel. 0941 5694-260
mellar@regensburg.ihk.de

Handwerkskammer
Niederbayern-Oberpfalz
Peter Biersack
Tel. 0961 48123-14
peter.biersack@hwkno.de

Netzwerk Inklusion  
Landkreis Tirschenreuth
Christina Ponader
Tel. 09633 400325
christina.ponader@lh-tir.de

Unternehmens-Netzwerk Inklusion
Tel. 0941 40207-58
regensburg@ 
unternehmens-netzwerk-inklusion.de

Ansprechpartner



Unsere LeistungenBeispiel aus der Praxis

• Förderung von Probearbeit
–  Betriebliche Erprobung (Praktikum) 

bis zu 6 Wochen

–  Übernahme der Kosten für eine Probebeschäftigung 
im Rahmen eines befristeten Arbeitsvertrages 
bis zu 3 Monaten

–   Kostenerstattung für die Begleitung der Probearbeit 
durch einen Ihrer Mitarbeiter als „Betriebspaten“ 
in Höhe von 25 Euro täglich

• Förderung von Ausbildung und Beschäftigung 
–  Zuschüsse zur Ausbildungsvergütung 

Bis zu 80 Prozent der monatlichen Ausbildungs-
vergütung für die Dauer der betrieblichen Aus- oder 
Weiterbildung, gegebenenfalls ausbildungs-
begleitende Hilfen in Form von Stützunterricht

–  Eingliederungszuschuss im Anschluss  
an eine Aus- oder Weiterbildung 
Bis zu 70 Prozent des Arbeitsentgelts für 12 Monate

–  Förderprogramm „Initiative Inklusion“ 
Bis zu 10.000 Euro für einen neu geschaffenen 
Ausbildungsplatz; bis zu 10.000 Euro für neue 
Arbeitsplätze für schwerbehinderte oder gleich-
gestellte Menschen, die mindestens 50 Jahre alt sind

–  Eingliederungszuschuss 
Bis zu 70 Prozent des Arbeitsentgelts für bis zu  
3 Jahren, für schwerbehinderte/gleichgestellte 
Menschen, die älter als 55 Jahre alt sind,  
für bis zu 8 Jahren

–  Betriebliche Investitionskosten 
·  Zuschüsse für neue Ausbildungs- oder Arbeitsplätze 
(behinderungsunabhängig) 

·  kostenlose technische Beratung sowie Finanzierung 
der behinderungsgerechten Anpassung von Arbeits- 
oder Ausbildungsplätzen bis zu 100 Prozent.

REWE Markt, Wiesau –  
Mitarbeiterin in der Obst- und Gemüseabteilung 
Nicole Wild ist gehörlos und lernte bei einem Betriebsprak-
tikum ihren zukünftigen Arbeitsplatz, den REWE-Markt in 
Wiesau, näher kennen. Über das Projekt „Hand-in-Hand“ 
wurde Nicole Wild ins Rewe-Team aufgenommen. Es war 
der Einstieg ins neue Berufsleben. Dass die ausgebildete 
Köchin gehörlos ist, merkt man ihr nicht an. Sie sortiert 
Obst in die Regale, bereitet frische Salate oder Fruchtspieße 
vor, kontrolliert das Mindesthaltbarkeitsdatum. „Die Ge-
bärdensprache beherrsche ich zwar nicht, aber ich kann 
mich mit meiner neuen Kollegin gut verständigen“, erzählt 
eine Kollegin. Nicole Wild macht nicht viel Aufhebens um 
ihre Behinderung: „Es ist doch ganz normal zu arbeiten. 
Danke für diese Möglichkeit.“ 

Wussten Sie,
•  dass rund 10 Prozent aller Erwerbstätigen 

schwerbehindert sind?
•  dass sich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 

Behinderung häufig durch hohe Motivation und 
Einsatzbereitschaft auszeichnen?

•  dass mehr als 50 Prozent der Menschen mit 
Behinderung ausgebildete Fachkräfte sind?

•  dass Sie bei der Beschäftigung von Menschen mit 
Behinderung umfassende Beratung und finanzielle 
Unterstützung erhalten können?

•  dass die meisten Arbeitsverhältnisse mit Behinderten 
einvernehmlich enden oder das Integrationsamt dem 
Kündigungsantrag zustimmt?

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Ihre Vorteile 
Ihr Unternehmen
•  profitiert von der individuellen Beratung  

und Vermittlung
• erhält finanzielle Förderung
• und wird auch über die Einstellung hinaus unterstützt!

Nicht lange überlegen – anrufen! 
Wir beraten Sie gerne zu allen Fragen rund um das Thema 
Einstellung und Beschäftigung schwerbehinderter Menschen.


